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Zum Saisonauftakt 

 
 

Zum 1. Heimspiel in der Bezirksliga …auf ein Wort 
 

iebe Zuschauer und Gäste, liebe 

VfB-ler, 

 

der VfB ist zurück in der Bezirksliga 

und ich darf Sie recht herzlich zum ersten 

Derby der neuen Bezirksliga-Saison begrü-

ßen. 

Ganz besonders begrüßen möchte ich 

unsere Gäste vom FC Hochrhein und den 

Schiedsrichter der heutigen Begegnung. 

Die diesjährige Bezirksliga ist mit 19 

Mannschaften eine richtige Hammerliga 

mit vielen tollen Derbys gegen Buch, 

Hochrhein, Erzingen und vor allem gegen 

den FC Tiengen. Jedes Derby für sich und 

natürlich auch alle anderen Begegnungen 

versprechen Spannung, Stimmung und Lei-

denschaft pur. 

Es wird für den VfB nicht leicht, sich in 

dieser gut bestückten Bezirksliga zu be-

haupten. Dennoch bin ich überzeugt davon, 

dass unser neuer Trainer Hansjörg Rotzin-

ger das Team in die richtige Spur führt und 

wir eine Bereicherung für die Bezirksliga 

sein werden. 

Die Vorbereitungsspiele haben gezeigt, 

dass es für uns nur ein einziges Ziel geben 

kann: ein gesicherter Platz im Mittelfeld! 

Obwohl dies nicht einfach wird, bin ich si-

cher, dass in unserer Mannschaft so viel 

Kraft und Potential steckt, dass dies und 

mehr möglich ist. 

 

In diesem Sinne wünsche ich unseren 

Jungs einen guten Saisonstart und viel Spaß 

und Freude in der Bezirksliga. Ich bin si-

cher, dass Sie liebe Zuschauer, ebenfalls 

wieder viel Freude an unserer Mannschaft 

haben werden. 

 

Ich wünsche uns allen ein erfreuliches 

Derby mit vielen schönen Toren! 

 

Herzlichst 

 

Euer 

Norbert Huber 

1. Vorstand  

L 
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Zum Saisonauftakt 

 

Der Trainer hat das Wort 
 

iebe Fußballfreunde, 

am Samstag, 9. August, startet 

die neue Saison für den VfB nach 

einer relativ kurzen Regenerations-

Pause mit einem Heimspiel gegen den FC 

Hochrhein. Wir sind nach dem zweimali-

gen Aufstieg nach einigen Jahren wieder in 

der Bezirksliga angekommen, worüber 

sich der gesamte Verein freut – wobei die 

Bezirksliga für uns aber erst einmal Neu-

land ist. 

Die Bezirksliga ist in der Saison 

2014/15 eine sehr starke Staffel mit 19 

Teams. Das heißt, es wird auch viele engli-

sche Wochen geben. Diese 36 Spieltage 

werden sich nur dann erfolgreich absolvie-

ren lassen, wenn die Mannschaften auch 

einen entsprechend großen und gut besetz-

ten Kader haben. Wenn bei uns alle Mann 

an Bord sind, sollten wir zu diesen Teams 

mit dem  entsprechenden Potenzial gehö-

ren. Jetzt allerdings fehlen bei uns zum 

Auftaktspiel urlaubsbedingt einige Spieler, 

ich hoffe, dass wir bis Mitte August wieder 

komplett sind. Das heißt für das erste 

Spiel, dass sich diejenigen, die da sind, 

doppelt reinhängen müssen. Immerhin ist 

dies für den einen oder anderen Spieler 

auch die Chance, sich gut zu präsentieren 

und sich für weitere Aufgaben zu empfeh-

len.  

Auch in der Vorbereitung haben immer 

wieder Spieler gefehlt, so dass wir etwas 

gehandicapt waren. Wir haben drei Spiele 

absolviert (Stand letzter Sonntag). In 

Dachsberg siegte der VfB mit 5:1, in ei-

nem weiteren Vorbereitungsspiel gewan-

nen wir gegen Dogern mit 4:1 und in 

Schachen beim Hotzenwald Cup besiegten 

wir Herrischried im Auftaktspiel mit 4:0. 

Diese Ergebnisse möchte ich aber nicht 

überbewerten, schließlich wurden sie ge-

gen Mannschaften erzielt, die in den Kreis-

ligen spielen.  

Da wird der FC Hochrhein sicherlich 

ein ganz anderes Kaliber sein. Die Gäste 

haben Erfahrungen aus der Landes- und 

der Bezirksliga. In der vergangenen Saison 

standen sie lange im Abstiegskampf, haben 

diesen aber zum Saisonende hin gut ge-

meistert und relativ sicher noch Platz 10 

belegt. Mein erfahrener Trainerkollege 

Torsten Stockmann wird die Mannschaft 

sicher gut gegen uns einstellen. Es wird 

also alles andere als einfach werden für 

uns gegen diesen erfahrenen Gegner, aber 

ich spüre immer noch im Team die große 

Aufstiegseuphorie und bin deshalb über-

zeugt, dass wir die drei Punkte bei uns be-

halten werden.  

Ich hoffe auf ein gutes und faires Be-

zirksligaspiel gegen den FC Hochrhein und 

wünsche den Zuschauern gute Unterhal-

tung.  

 

Mit sportlichem Gruß 

Hansi Rotzinger 

 

L 
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Zum Saisonauftakt 

 

VfB Waldshut freut sich auf Herausforderung 
[Südkurier online vom 25.07.2014] 

 

 
 

Neue Gesichter beim VfB Waldshut: Trainer Hansjörg Rotzinger (rechts) aus Dogern hat seine 

schöpferische Pause beendet und begrüßte bei seinem neuen Verein (von links) Dominik Fischer 

(eigene Junioren), Nexhdet Gusturanaj (SV Berau) und Michael Weinert (SV 08 Laufenburg). Es 

fehlen Vincent Baumgartner und Shqiprin Kertoku. 

 

Das Leben schreibt manchmal die 

schönsten Geschichten. 1998 beendete 

Hansjörg Rotzinger seine Trainer-Tätig-

keit beim VfB Waldshut mit dem Auf-

stieg in die Bezirksliga und übergab die 

Elf an Bruno Blum. 16 Jahre später geht's 

genau anders rum: Bruno Blum hörte im 

Juni mit dem Aufstieg in die Bezirksliga 

und gab das Zepter an Hansjörg Rotzinger 

ab. 

Der Dogerner geht mit viel Euphorie 

an seine neue Aufgabe beim Aufsteiger: 

„Die Jungs sind nach zwei Meistertiteln in 

Serie äußerst motiviert und heiß auf den 

Saisonstart.“ Mit Derbys gegen den FC 

Hochrhein und beim SV Buch startet der 

VfB Waldshut in die Bezirksliga, die er 

2009 verlassen hat und danach sogar bis 

in die Kreisliga B abrutschte. 

Entsprechend dämpft Hansjörg 

Rotzinger, nun seit 25 Jahren im Ge-

schäft, überhöhte Erwartungen vor einer 

nie da gewesenen Saison: „Angesichts 19 

Bezirksligisten und einem hochkarätigen 

Feld müssen wir über nichts anderes als 

den Ligaverbleib reden.“ 

Mental seien seine Spieler geerdet, 

deutet Rotzinger an, dass auch die psy-

chologische Ebene ein Teil der Saison-

Vorbereitung ist: „Sie haben in den ver-

gangenen zwei Jahren kaum ein Spiel ver-

loren. Jetzt warten ganz andere Herausfor-

derungen“, mahnt Rotzinger. 

Besonders wichtig sei, wie der Kader 

die Vielzahl der Spiele verarbeitet: „Ent-

scheidend ist, wer im November, Dezem-

ber noch zulegen kann“, blickt er mit 

Sorge auf die kurze Regenerationsphase 
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Zum Saisonauftakt 

 

seiner Spieler: „Sie hatten vor knapp 

sechs Wochen das letzte Spiel.“ 

Zwei Spieler sind nicht mehr an Bord: 

Albin Hashani ging zum FC Tiengen 08 

und Danilo Leggio kehrte nach einem 

Jahr zum SV Rheintal zurück. 

Entsprechend weitsichtig wurde der 

Kader erweitert: Nexhdet Gusturanaj, 

einst beim FC Tiengen 08 und zuletzt 

beim SV Berau, soll neben Alush Peci für 

die Tore sorgen. „Da wird sich die Mann-

schaft in ihrer Spielweise etwas umstellen 

müssen. Während Danilo eher der kopf-

ballstarke Stürmer war, ist Nexhdet der 

spielende Angreifer.“ 

Im Mittelfeld hat sich der vom SV 08 

Laufenburg gekommene Routinier Mi-

chael Weinert mit seiner umsichtigen 

Spielweise gut eingefügt. Von der Spvgg. 

Wutöschingen stieß Shqiprin Kertoku 

zum VfB Waldshut. Aus dem eigenen 

Nachwuchs kommen Dominik Fischer 

und Vincent Baumgartner. 
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Unser Gast – FC Hochrhein 

 

FC Hochrhein 
[Südkurier online vom 02.08.2014] 

 

 
 

Fünf Neue im Bohnenviertel: Die Spielausschüsse Peter Hannuschka (links) und Marius Schäuble 

(rechts) begrüßen (von links) Christoph Suthaus, Mirco Burmeister, Felix Schlageter und Richard 

Furherr beim FC Hochrhein. Andreas Schanz fehlt auf dem Bild. 

 

Vor einem schweren Jahr sieht Trainer 

Michael Ebner den FC Hochrhein Hohen-

tengen-Stetten. Spielmacher Stefan Fels 

hat den Club verlassen und sucht beim FC 

Erzingen eine neue Herausforderung. Die 

routinierten Michael Meier und Stefan 

Lauber haben mit dem Fußball aufgehört. 

Zudem werden die beiden „Stand-by-Ak-

teure“ Jan Tschentscher und Marius 

Schäuble definitiv nicht mehr zur Verfü-

gung stehen. 

 

Angesichts dieses herben Substanzver-

lustes hofft Michael Ebner in seinem drit-

ten Trainerjahr inständig, dass das An-

dreas Bachmann (Knie) und Andreas 

Rutschmann (Sprunggelenk) baldmög-

lichst fit werden. Mit den beiden Spielern 

hatte er fest gerechnet. Nun bleibt offen, 

ob sie zum Saisonstart gegen den FC 

Wallbach auflaufen können: „Wir wollen 

aber nicht jammern“, weiß Ebner, dass es 

einmal mehr gegen Abstieg geht: „Jetzt 

haben andere Spieler die Chance, sich in 

den Vordergrund zu spielen. Ich bin da-

von überzeugt, dass unsere jungen Spieler 

einen weiteren Schritt nach vorn machen 

werden.“ Kurzfristig hat Michael Ebner 

zwei Spieler aus der Reserve in den Kader 

der „Ersten“ geholt. 

 

Einer, dem Ebner einiges zutraut, ist 

Richard Fuhrherr, der zwar als Neuzu-

gang aus dem Nachwuchs firmiert, aber 

schon in der Rückrunde immer wieder 

Akzente setzte. In dieser Rückrunde stei-

gerte sich der FC Hochrhein einmal mehr 

und sicherte sich im Endspurt durch Siege 

gegen den SV Weil II und den SV Rhein-

tal den Platz über dem Strich: „Wenn wir 

auch dieses Jahr über dem Strich bleiben, 

haben wir unser Ziel erreicht“, macht sich 

Ebner keine Illusionen und ist froh, dass 

die Zahl der Absteiger auf maximal drei 

festgesetzt ist. Vielleicht ist auch der 

Spielort-Wechsel ein Vorteil. In der kom-

menden Saison tritt die Elf des FC Hochr-

hein zu Heimspielen wieder in Stetten an: 

„Im Sinne des Fußballs ist es der richtige 

Schritt, wieder auf dem großen Platz in 

Stetten zu spielen“, weiß Ebner aber auch, 

dass seine Mannschaft 24 der 33 Punkte 
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Unser Gast – FC Hochrhein 

 

zum Ligaverbleib in Hohentengen geholt 

hat. Zumindest die Gegner taten sich auf 

dem engen Feld schwer. 

 

Zugänge: Andreas Schanz (FC RW 

Weilheim); Felix Schlageter, Richard 

Fuhrherr, Mirko Burmeister (alle eigene 

Junioren), Christoph Suthaus (eigene Re-

serve). – Abgänge: Michael Meier, Stefan 

Lauber (hören beide auf), Stefan Fels (FC 

Erzingen). 

 
 

 
 

Hinten von links: Andreas Meier (Vorsitzender), Alexander Michla, Thomas Wehrle, Andreas 

Bachmann, Simon Lauber, Andreas Rutschmann, Marius Schäuble, Martin Burkhard, Torsten 

Stockmann (Trainer) 

Vorne von links: Mirco Burmeister, Francesco Melina, Maximilian Boll, Philip Brandl, René 

Gaveau, Sebastian Meier, Patrick Bergdorf, Richard Fuhrherr 

Nicht abgebildet: Stefan Napoletano (Betreuer), Tizian Meier, Felix Schlageter 
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…. 

 

 

Bitte besuche unsere Facebook-Seite: 

 

 
 

https://www.facebook.com/pages/VfB-Waldshut-1910-eV/156979977738041?ref=hl 

 

und werde Fan vom VfB, in dem du auf "Gefällt mir" drückst. 

 

So bist du über alles auf dem Laufenden! 

 

Dein 

 

VfB Waldshut 1910 e.V. 
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1. Mannschaft Bezirksliga Hochrhein 2014/15 
 
 

Tabelle bis zum Redationsschluss noch nicht verfügbar. 
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JUGEND 

 

VfB-Jugend freut sich über Spende der BB Bank 

Jugendleiter Bertram Weis (links) und Volker Bindert bei der (symbolischen) Trikotübergabe 

durch BB-Bank-Filialdirektorin Diana Duttlinger (Zweite von links) und Julia Möllhausen. 

 

 

Fünf Jugendmannschaften - drei F-, eine E- 

und eine C-Jugend - des VfB Waldshut 

freuten sich samt ihren Trainern und Be-

treuern riesig über die Anschaffung neuer 

Trikots, die dank einer 2000 Euro-Spende 

der BB Bank, Filiale Waldshut, möglich 

wurde. 

 

"Es ist uns ein wichtiges Anliegen, die gute 

Jugendarbeit in Vereinen zu unterstützen 

und zu würdigen", sagten Filialdirektorin 

Diana Duttlinger und Julia Möllhausen, 

Kundenbetreuerin der BB Bank in 

Waldshut, bei der Übergabe der Trikots. 

 

VfB-Jugendleiter Bertram Weis und der 

Kassier der Jugendabteilung, Volker Bin-

dert, bedankten sich bei Diana Duttlinger 

und Julia Möllhausen, die sich übrigens als 

Fans des Fußballs und des VfB zu erkennen 

gaben, ganz herzlich für diese inzwischen 

dritte große Spende der hiesigen BB Bank 

an den VfB in den vergangenen Jahren. 
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JUGEND 

 

 

 
 

Die F- und E-Junioren des VfB Waldshut freuten sich mit ihren Trainern und Betreuern über die 

Trikotspende der BB Bank, Filiale Waldshut, bei der Übergabe durch Filialdirektorin Diana 

Duttlinger (links, oben) und Julia Möllhausen, Kundenbetreuerin der BB Bank in Waldshut 

(links davor). 
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JUGEND 

 

Entspannung pur 
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AH / Veteranen / Alte Knochen 

 

Sommerausflug der AH-Abteilung des VfB Waldshut 
 
Der zweitägige Ausflug der AH-

Abteilung des VfB Waldshut führte die 

früheren aktiven Fußballer und deren 

Frauen ins Renchtal. Nach einem schönen 

Frühstück in Oberkirch gab es dort eine 

interessante Stadtführung. Der Stadtfüher 

war übrigens der Bruder des ehemaligen 

Waldshuter Bäckermeisters „Schnurr“. 

Was ein Zufall…. 

Es folgte ein Marsch zum Obstbaubetrieb 

Schappacher, wo die Gruppe selbst ge-

machte Dünnele vorgesetzt bekamen. Im 

Anschluss ging es zum Weinbaubetrieb 

Bimmerle in Renchen-Erlach, wo die Or-

tenauer Weinprinzessin Lisa Männle die 

Gäste erwartete. Nach einer interessanten 

Betriebsführung wurden vor allem die ex-

zellenten Weißweine verkostet. Für den 

Sonntag war eine kulinarische Weinwan-

derung geplant. Da ging es über Stock 

und Stein von einem kulinarischen High-

light zum nächsten. Die Landschaft, gutes 

Essen und Trinken machten den Ausflug, 

den Stefan Rimmele in bewährter Manier 

wieder hervorragend organisiert hatte, zu 

einem einmaligen Erlebnis. 

 

 
Im Weinbaubetrieb Bimmerle in Renchen-Erlach gab es für die AH-Mitglieder und deren Frauen 

eine interessante Betriebsbesichtigung. 
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VfB Waldshut 1910 e.V. 
Anmeldung  

 

Hiermit melde ich mich als 

 aktives Mitglied der Abteilung O Jugend 

 O Aktiv 

 O AH 

 O Aerobic 

 passives Mitglied 

beim VfB Waldshut an. 

 Aktuelle Jahresbeiträge (Stand Frühjahr 2014) 

Junioren bis 6 Jahre: 25 € (≙ 2,08 €/Monat)  

Junioren F/E/D:  50 € (≙ 4,17 €/Monat) 

Junioren C/B/A:  55 € (≙ 4,58 €/Monat) 

Aktive/Aerobic:  85 € (≙ 7,08 €/Monat) 

Alte Herren:  80 € (≙ 6,67 €/Monat) 

Passive:  35 € (≙ 2,92 €/Monat) 

Das 2. Kind einer Familie bezahlt nur 50% des regulären 
Beitrages, weitere Kinder einer Familie sind beitragsfrei. 

 

Vorname  

Nachname  

Geburtsdatum  

Straße Hausnr.  

Postleitzahl Ort  

Telefon Festnetz  

Telefon mobil  

E-Mail  

 
 
 
 

Ort/Datum  Unterschrift (ggf. Erziehungsberechtigte(r)) 
 

Einzugsermächtigung 

Zum Einzug der fälligen Beitragszahlungen für obiges Mitglied erteile ich dem VfB Waldshut 1910 e.V. widerruf-
lich eine Einzugsermächtigung für folgendes Konto: 

 
 
Kontoinhaber 

 

 
Bank 

 

 
Bankleitzahl 

 

 
Kontonummer 

 

 
oder IBAN 

 

 
 
 

Ort/Datum  Unterschrift 
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Bitte vollständig und gut lesbar ausfüllen und unterschreiben. Dann bitte beim Trainer abgeben oder per Post 
(VfB Waldshut e.V. - Postfach 1920 - 79746 Waldshut-Tiengen) einsenden. 
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